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Damenwesten 1^!'
1 N. linke Seite 1. 2. N. rechte Seite

W®* Ahn. * 6 M. r., 1 übz. Ahn., 2 Um.,
!"'t,l, j •> iWn * an wiederholen. 5. N., linke
«M7 v,® »• Um. 1„ den 2. Um. versehr. stricken.
k{'M'latt. 8. N. «dm. .1 M. r., * 1 übz. Abn.,

V 'W?' ARn., 6 M. r.; von * an wiederholen.
Ü® 'N- 10. und 11. N. glatt. Von der 4.

'cicDr
L

,'H l? M. Anschlag im Strickmuster 16

ffiSüK;'geben eine Breite von 6 cm und
*on 1 cm. Weiter siehe Strickprobe Nr.

f Pfote
fr"ster ^®®chlag 100 M. Bord 7 cmi hoch im

länn die ersten und letzten 6 M. der
??tt \( im Perlmuster. Die dazwischen lie-

VeVtÜti ^^undmxifiter. dabei in der 1 N. regel-
15 M. aufn. (103 M. im Grundmu-

BSSh&k^ ^ ® cm nach und vor dem Perl-
LÄteen fOh 2 M. zus. stricken. Bis zur Aehsef

pi (]j "''-m. Je 40 Achselm. in '5 Stufen ab-
î'"^e/in',, ^®^den 23 M. miteinander für den

« "Oferfe'i.
'fWiH É'. Anschlag 100 M. Ein gleiches Bord

Und ,• j Nach demselben in der Mitte
' "id Teil für sich weiter stricken; die

fj? 0 M. Im- Perlmuster, die dazwi-
'm Grundmuster, dabei in der

M«JN* verteilt 14 M. aufn. (52 M. im
$ Auf der Armlochseite die gleichen
»? för n Röcken. In einer Gesamthöhe von

n
Uoisuusscimid die ersten 8 M. ab-

£
' "aim r- aie ersten ö m. an-
V bl-eîK Rundung 3, 2 und 1 M. bis 40

W Hai R'is Perlmusterbördchen mit Be-
ijÄii g ®tisschnittes nicht mehr arbeiten. Der
k sçk„K ' m höher als der Bücken und eine

r r Achsel.
B^eif-n. • entgegengesetzt gleich.
Std

v
Rcn ,^mhe Nr. 2641. Die Achseln mit

H 1 zu t>-nliessen. Vom Halsausschnitt, von
dchen, 76 M. auffassen, 8 N hoch

Slti Rß» a stricken, mit der 9. N. sorgfältig ab-

rcrm forderen Rand 1 T. f. M. häkeln,
jtij 'ttis ij „ Vorderteil über die 8 N. des Hals-

Oese als Knopfloch bilden und
'il ®nd den Knopf annähen. Um die seit-
Vn ® den 'n-von Anschlag zu Anschlag. 1 T.
tob. *ls |f,, 'rdchen des Vorderteils beidseitig 5

\'i k<hhnwi ober arbeiten und entsprechend
®&„ die Knöpfe annähen. An Vor-

'den „ .o über dem Bördchen 1 doppelter
einziehen.

mw+Mrai

KASTENRÄTSEL KREUZWORTRÄTSEL

Frieda, entweder wir lassen den
Hund in Zukunft zu Hause, oder
wir kaufen uns einen stärkeren

Wagen

Wissen Sie, mein Mann hat frisch
gesät, und da will er die Vögel

damit verscheuchen

\>000<><><><>0<><><><><X><>00<X><X><>CK><X>0<>00<>0<X><X><><X><X><><X><><X>'.H><XK

1. Verandabedeckung, 2. Schwärmer
3. Grabschrift, 4. geistiger Diebstahl

5. Beleidigung

Wagrecht:
1. und 5. be-
kannte Zeitschrift
6. Keimzelle
7. schlimm
8. franz. Negation
Senkrecht; 2. ungekocht
3. aus Eisen, 4. Tanz, Ballett

vsl»e»>vssà
1 bl. Uà «cit.- i. 2. K. reckte «cite

^ I ^âm., » K kl. r., I ût>2. kbn., 2 Dm.,
5 an vviederbolen. 5. K., linke

>,^ I» <tei> 2. Dm. verscbr. stricken.
>l à»àt. 8. K. «à 1 U. i.. » 1 à. ikda.,

à., S N. r.; von ^ an vviàrbolen.
' 6. 1IX und >11. N. glatt. Von der 4.
n ^i'ch^?àvlîn.
.^»ch 17 U. ^nsckiag im Strickmuster 16

^1, geben eine breite von 6 em und
^>1. von 1 cm. KVeiter siebe Strickprobe Kr.

^«Aer àseblag 199 kl. bord 7 em bock in,
ldu^zkkènaâie ersten und letàn k U. der

Ä. i ^ verlmuster. vie da^wiseben lie-

^ Vert!?, ^ ìinâmilklei-. 6iàdei in <ier 1 1^. regel-
k" Ânzì 1ô kl. sà. <103 U. im Drundmu-
î> 6 em nscli unâ vor 6em ?erl-
iàzà à ^ 2 kl. nus. stricken, vis ?ur dckisck

à Ä» î.,^' 16 Kcbseir». in S Sinken ab-
i^ückn-,. senden 23 kl. miteinander kür den
^erlr',. '

I^NI ô°. àsebiag 199 Kl. IZin gieicbes bord
/ littst i^lîen. Xaà demselben in 6er Mtìe

'i'eii kür sieb weiter stricken; die
6 Kl. im verimuster, die dsswl-

^^ltoln?»^.in» (irundmuster, dabei in der
j^Kllzj^^A verteilt 14 kl. auln. (5>2 Kl. im

!»>'>» à 1 der /Irmlockseite die gieicken
kiir ^ kìuàen. In einer (iesamìkoim von

»?! ^vaussckinitt die ersten 8 kl. à' "snn ""«»uu5«c/mlll nie ersien o i>r. »o-
1»>. >,Iá^ âie kundung 3, 2 und 1 kl. bis 4V

Ä list Hos verimusterbördeben mit lie-
îi:.?dch 2^^>sse>.inittes nickt mekr arbeiten, ver

K ^K,.» ^ böker als der Kücken und eine

l àsei.
entgegengesetüt gleicb.

« >^den ,^.àe Kr. 2641. vie Vcbseln mit
^I> » tn ^"liessen. Vom valsausscknitt, von
^^Uste^^eben, 7K kl. sukkassen, 8 K bock

V ^ stricken, mit der 9. K. sorgkäiiig ab-
^11 r-rM ^°'deren band 1 '4. k. kl. käkein,

^nz î^n Vorderteil über die 8 K. des Ilais-
^ese sis XnoMnck bilàn und

ând-» ^? .àn lînopk snnà'bsn. Dm die seit-

vn
1 den von .knscblsg üu ^nsekiag. 1 1'.

ltn "Idellen des Vorderteils beidseitig 5

ì'i ^»t>ë>Â ,^ober arbeiten und entspreckend
ì!?kd die knöpke snnâben. à Vor-

^den p-
d^er dem Lördcben 1 doppelter

oinÄeben.

l<^8i-ebikXv5ei. KkeuZiVkOkVkXvscl.

4riedc>, entweder wir lassen den
llund in Zukunft !u i-iouse, oder
wir Kaulen uns einen stärkeren

Vagen

Vissen 5ie> mein klonn bot lriscb
gesät, und da will er die Vögel

damit verscbeucken

^^<><><><><><><><><><)<><>><><><><><><><><><<»<><><><><><><><><><><X><><>><><><><X><><><>'><><X><

1. Verondabsdsckung. 5cbwärmsr
3. <3rabscbrilt, 4. geistiger Oisbztobl

Z. öälsidigung

Vagreckt:
1. und 5. be-
kannte ^eitsckrilt
ä. Xeimlslle
7. scklimm
8. lrani. blegotion
8enkrsckt: 2. ungskockt
3. aus äisen, Vani. öollstt
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